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Entscheidung für den Rettungsdienst vertagt 
Die neue Anlage 2e für Mitarbeiter im Rettungsdienst konnte in der Sitzung  
der RK Nord vom 18. und 19.10.2017 nicht beschlossen werden 

Die in der Bundeskommission am 12.10.2017 beschlossene neue Anlage 2e für Mitarbeiter 
des Rettungsdienstes muss noch in der Regionalkommission Nord bestätigt werden, damit 
diese für die Kollegen in Niedersachsen und Bremen wirksam wird. 

Wesentliche Eckpunkte dieser neuen Anlage 2e sind die Eingruppierung für den neuen Beruf 
des Notfallsanitäters, Zulagen für Zusatzaufgaben (wie z.B. Hygienebeauftragte), sowie 
Vergütungsgruppenzulagen für Rettungswachenleiter. 

Die Mitarbeiterseite der RK Nord forderte, im Rahmen der möglichen Bandbreite, diese 
Zulagen um 15% zu erhöhen. Die Dienstgeberseite sah sich ohne Rückkopplung nicht in der 
Lage, hierüber zu verhandeln und hat daher vorgeschlagen, die Beratung hierüber auf die 
nächste Sitzung der RK Nord zu vertragen. 

Weitere Informationen zum Rettungsdienst? Meldung der ak.mas vom 12.10.2017: 

www.akmas.de/aktuelles/einigung-fuer-den-rettungsdienst 

 

Sieben Anträge gemäß § 14 der AK-Ordnung 
Insgesamt standen auf der Sitzung der RK Nord sieben Anträge gemäß § 14 der 
AK-Ordnung auf der Tagesordnung. Sechs davon, um die Löhne abzusenken oder 
auf Lohnbestandteile zu verzichten. Ein Antrag wurde von einer MAV gestellt, um 
die Gehälter anzuheben. 

Nachdem in der vorangegangenen Sitzung die Mitarbeiterseite nicht in der Lage war, sich 
mit den bis dahin vorliegenden Anträgen sachgerecht auseinanderzusetzen  konnten nun die 
erforderlichen Unterkommissionen eingerichtet werden und Termine für die Verhandlungen 
festgesetzt werden. 

Hintergrund: 

Der hierfür erforderliche Wirtschaftsberater der Mitarbeiterseite wurde noch zur letzten 
Sitzung nicht von der Kommissionsgeschäftsstelle in Freiburg eingeladen, so dass sich 
dieses Verfahren daraufhin bis in diese Sitzung verzögerte 

vgl. hierzu RK INFO Nord September auf www.akmas.de/regionen/nord/aktuelles 
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Umfrage zu Servicegesellschaften verlängert! 
Um die Interessen der Mitarbeiter noch besser vertreten zu können, hat die Mitarbeiterseite 
der RK Nord die MAVen der Caritas-Einrichtungen um Mithilfe bei einer Umfrage gebeten, in 
welchem Umfang Servicegesellschaften vorkommen. 

Viele haben bis jetzt schon teilgenommen. Damit sich noch mehr beteiligen können, haben 
wir die Frist nun bis zum 30.11.2017 verlängert. 

Hier geht es zur Umfrage: 

www.akmas.de/regionen/nord/aktuelles/umfrage-servicegesellschaften-in-der-rk-nord 

 

Die Mitarbeiterseite twittert jetzt 
Neben unserer Facebook-Seite und dem Infoservice über WhatsApp bieten wir unsere 
Informationen nun auch bei Twitter an. So kann sich jeder selbst aussuchen, auf welchem 
Wege er unsere Informationen abrufen möchte. Unser Twitter-Account lautet: @rknord_mas.  

Hinweis zum WhatApp Infoservice: 

Einfach die unten stehende Nummer unter den Kontakten speichern und eine WhatsApp mit 
dem Inhalt „Start“ senden! Zum Verlassen des Service: einfach diese Nummer aus den 
Kontakten wieder löschen. 

 

Termine 

 Regionalkommission Nord 
Die nächste Sitzung der RK Nord findet am 18.12.2017 statt 

 AG Tarif Nord 
Das Treffen findet am 21. November 2017 von 10:00 – 13:00 Uhr im Marienhospital 
in Osnabrück statt. Die Mitglieder der Mitarbeitervertretungen aus dem Bereich der 
RK Nord sind herzlich eingeladen! 
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